


Stefan Heym, 1913 in Chemnitz geboren, floh vor der Nazidiktatur nach 
Amerika, verließ das Land in der McCarthy-Ära und lebte von 1952 an in 

der DDR. Seine Kritik an den dort herrschenden Verhältnissen machte 
ihn zur Symbolfigur. 1994 eröffnete er mit einem engagierten Plädoyer für 
Toleranz als Alterspräsident den Deutschen Bundestag. Heym starb 2001 

während einer Vortragsreise in Israel.

Stefan Heym in der Presse:

»Heym war die bekannteste Unperson der DDR.«
BZ

»Ein leidenschaftlicher Erzähler.«
Neue Zürcher Zeitung

»Heym zählt zu den großen Autoren des 20. Jahrhunderts, der zwischen 
den Welten wanderte, der immer zwischen den Stühlen saß und der diesen 

unbequemen Platz als den ihm gemäßen letzlich schätzen gelernt hat.«
Westfälische Rundschau

»Stefan Heym ist neben Franz Führmann so etwas wie ein Maßstab für 
unsere vater- und vaterstandslose Generation geworden.«

Klaus Schlesinger

»Ein glänzender Beobachter und unbestechlicher Zeuge der 
Zeitgeschichte.«

Die Welt

»Heyms Lebensleistung: Er ist Zeuge des Jahrhunderts, der sich nie auf 
die Zuschauerrolle beschränkt hat.«

Hamburger Abendblatt
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